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Inklusion konkret

eine Arbeitshilfe für die Kindertagespflege
 

 

Zielgruppe: 

1. Fachberatung 

2. Kindertagespflegepersonen

Anliegen: 

• Arbeitshilfe für die Praxis

• Referenzprodukt für die Arbeit des LVR

• Produkt für die fach- und verbandspolitische 

   

Zielgruppe und Anliegen 

onkret  

eine Arbeitshilfe für die Kindertagespflege 

Kindertagespflegepersonen 

Arbeitshilfe für die Praxis 

Referenzprodukt für die Arbeit des LVR 

und verbandspolitische Öffentlichkeitsarbeit des LVR

Anlage 1 

 

Öffentlichkeitsarbeit des LVR 
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INHALT* 

 

Statt eines Vorwortes: Interview mit Verantwortlicher/m LVR 

Der „Index Inklusion“ und seine Bedeutung für die KTP (Text, zusätzl. evtl. Interv. Ines Boban)  

 

Pioniere der Inklusion in der Kindertagespflege NRW, 

zum Beispiel 

• … BONN (was macht Bonn, wie, Tipps für Interessierte) 

• … ESSEN (s.o.) 

• … KÖLN (s.o.) 

• … TROISDORF (4 Porträts von KTP und/oder FB) 

 

Was braucht und leistet Fachberatung? 

Was braucht und leistet eine Kindertagespflegeperson? 

Was kostet Inklusion? 

Das bietet der LVR  (Konzept, Qualifizierung,  Standards) 

 

Inklusion und Gesellschaft (Interview mit Stiftung, evtl. Kübel-Stiftung) 

Inklusion: Akzente aus der Wissenschaft 

Inklusion in acht Schritten  

(z.B. Checkliste für zeitliche Abfolge) 

 

ANHANG 

 
* vorl. Inhalt als Ergebnis des Gespräches vom 17.7., 10 Uhr, Köln (plus Ergänzungen); kann weiter 

ergänzt und verändert  werden   
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Angebot 

 

Text und Redaktion     5.200,- Euro plus 7% MwSt.  

oder 

Redaktion      2.800,- Euro plus 19% MwSt. 

oder 

Redaktion inkl. 2 Interviews und 4 Porträts 4.200,- Euro plus 7% MwSt. 

 

Das Angebot ist bindend bis zum 31.12.2014 

Die Autorin ist mehrwertsteuerpflichtig 
 

 

Inge Michels 

Bonn, 17.7.2014  
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Expertise zum Angebot 

 
A Journalistische Fachexpertise, bezogen auf Kindertagespflege 
Bücher 

• „Mein Beruf Tagesmutter – Wissen und Anregungen für einen alten und neuen 

Beruf“ (Autorin), Klett/Kallmeyer, 2. Auflage August 2014 

 

• „Lehrbuch Kindertagespflege“ (Mitherausgeberin und Autorin), Bildungsverlag1, Köln 

2011,  

 

Beratung 

Journalistische Fachberatung und Begleitung des Filmprojektes „Mein Kind bei einer 

Tagesmutter/einem Tagesvater“ und „So werde ich Tagesmutter/Tagesvater“, Hrsg. u. a. 

Deutsche Liga für das Kind, Berlin 2013   

 

 
B Textkompetenz und Ansprache von Zielgruppen, bezogen auf Kindertagespflege 
Publikation 

„Kindertagespflege wirksam präsentieren – Handbuch Öffentlichkeitsarbeit“ (Mitautorin), 

Hessisches Kindertagespflegebüro (Hrsg.), Hessisches Sozialministerium 2013 

 

Redaktion 

Newsletter des Bundesverbandes für Kindertagespflege (gedruckt, 4xjährlich, seit 2011) 

 

Seminarleitung (seit 2005), für Kindertagespflege seit 2011 

• „Immer gern gelesen: gute Fachtexte“ 

• Texte für die Öffentlichkeit schreiben: knapp und wirkungsvoll 

 

 

B Expertise Inklusion 

Interview mit Ines Boban (Uni Halle, Institut für Rehabilitationspädagogik, Übersetzerin des „Index 

für Inklusion“) für den Themendienst des Klett-Verlages, 2013 

Broschüre  „Inklusion? Ganz normal!“, Raabe Verlag, 2013 

Moderation „Gemeinsam Aufwachsen“, Modellprojekt für Betreuung von Kindern mit Behinderung 

in der KTP, LVR, Köln, 2013 

Moderation der „Denkwerkstatt Inklusion im Elementarbereich“, Paritätischer Landesverband 

Rheinland-Pfalz, Mainz, 2012 


